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Ueber « ahme von Versteigerungen und Taxa¬

tionen in und außer dem Hause unter billigster
Berechnung . Mei « Auktionssaal für jede Ver¬

steigerung gratis .

25 F . Hüller , Auktionator .

M LL2

Submission auf Lieferung eines Blitzableiters .
Die Lieferung und Anlegung eines Blitzableiters an dem Kirch -

thurme zu Rauenthal , aus geflochtenem , starkem Rothkupferdraht
mit allem Zubehör , veranschlagt im Ganzen zr ; 567 Mark , soll
im SubmissionSwege vergeben werden .

Uebemehmer wollen ihre desfallsigen Offerten längstens bis zum
18 . September c . Mittags 12 Uhr unter der Aufschrift

» Submisston auf Blitzableiter - Anlage "

hierher einsenden , zu welcher Stunde die Eröffnung der eingegan¬
genen Offerten in Gegenwart der etwa erschienenen Submittenten

stattfindet . Abschrift des Etats und der Bedingungen werden auf
Verlangen zugesertigt .

Rauenthal , den 5 . September 1876 . Der Bürgermeister .
14016 Schuth .

wegen Aufgabe eines „ Hotel garni “ folgende
Möbel U . s . W . , als r 6 vollständige Betten (Nußdaum - Bett -

stellen , Sprungrahmen , Roßhaarmatratzen und Keil , Plumeaux und

Kiffen ) , 4 nußbaumene Kommoden , 4 Tische mit gedrehten Füßen
und Schubladen , Kanape

' s mit und ohne Stühle , 1 Chaislang ,
mehrere Sessel , 4 Nachttische , Schränke , 1 Kinderbettstelle , Stühle ,
Schemel , Teppiche , sodann eine Parthie Weitzzeugr
8 Dutzend Servietten und dazu gehörige Tafeltücher , 12 Dutzend
Handtücher ( Gebild ) , 6 Dutzend Betttücher , Kiffenüberzüge u . s . w . ,

gegen gleich baare Zahlung öffentlich versteigert .
Wiesbaden , den 9 . September 1876 .

.Ferdinand Mutter ,

Es vird hiermit zur Kenntniß des Publikums gebracht , daß in
m nächsten Tagen auf dem an der Sonnenbergerstraße belegenen
iitz

'
schrn Terrain Nachmittags zwischen J/ »6 und 6 Uhr Sprengungen

on Felsmassen mit Pulver vorgenommen werden , und werden

Gib die an das qu . Grundstück angrenzenden Straßen während
itfn Zeit für den öffentlichen Verkehr gesperrt .
Wiesbaden , 7 . Sept . 1876 . Die König ! . Polizei - Direktion .

v . Strauß .

-w - zur Merkel '
schen Gemälde - Berloosuug

I JinÄP find bei der Expedition d . Bl . i . 1 Mark zu
UUUiov

haben . Ziehung heute Samstag . 17200

H454

leich zu
12116

Bekanntmachung .
Bom 15 . Oktober d . Js . an tritt im Lokal - Verkehre der

Grischen .Eisenbahn für die Beförderung von Personen , Reise --
'M Traglasten und Hunden ein neuer Tarif in Kraft .
Die Personen - Fahrpreise erfahren hierbei durch die Aufrundung

rsilbeir auf Zehntel - Mark und die geschehene Neumeffung der
Wen Bahnstrecken , sowie dadurch theilweise eine Erhöhung ,

,5Jüt die auf der Taunuslinie Frankfurt - Wiesbaden courfirenden
»chnellzüge die denselben entsprechenden höheren Grundtaxen

o
*? ,tn EinzrlreisebilletS I . und II . Claffe zur Einrechnung gelangen

inioö ben Retourbillets auf unseren sämmtlichen Bahnstrecken für
22 ^ - 1 “ • und III . Claffe anderweit normirte Grundtaxen in An -

lt Ge » «kwung kommen .
Diese Retourbillets berechtigen zu allen Zügen ( Schnell - und

13794 l-chnenzügen ) .

7„
"
Ti dch erleide » die Taxen für Gepäck - und Traglasten durch die

13858 Berichtigung der Strecken -Entfernungen und die Gepäck -
lm msoferns noch weiter eine geringe Erhöhung , als Ge -

ohne Lösung von Fahrbillets zur tarifmäßigen
Mfracht für mindestens 30 Kilogramm — anstatt bislang

13061 ^? " ° Sramm — bei Sendungen geringeren Gewichts befördert

J$ ere3 hierüber kann jederzeit auf unserem Tarifbureau für
" uersonmverkchr dahier erfragt werden , während der vollständige ,

vom 1 . k. Mts . an auf allen Stationen der Naffauischen
‘
iqccK zur Einsicht des Publikums aufgelegt sein wird und bei

t bei unserer Drucksachen - Verwaltung dahier zum
Ä l . SO Mk . gekauft werden kann .1 - Wieobade « , den 1 . September 1876 .

(49/9 ) Königliche Eisenbahn - Direetio « .

Heute Samstag den 9 . September , Vormittags 9 Uhr :
Termin zur Geltendmachung von Ansprüchen au die Concursmaffe bei Hut -
x - und Kappenmacheri Carl Georg zu Wiesbaden , bei Königl . Amts¬

gericht VI . (S . Tgbl . 150 .)
Nachmittags 4 Uhr :

Versteigerung der Aepfel von einigen Bäumen in den Curanlagen . Sammel¬
platz an dem Eckpavillon des Eurhauses (Lesezimmer ) . ( S . heut . Bl .)

Nachmittags 5 Uhr :
Obstversteigerung des Herrn Rentners Reinhard Schmidt von hier , auf

seinem Acker gegenüber der Zintgraff 'schen Eisengießerei . ( 8 . Tgbl . 210 .)

Bekanntmachung .

Komme « de « Mittwoch de « 18 . September , Vor¬

mittags 9 und Nachmittags 2 Uhr ansaugend ,
werde « i « meinem Auetionslokale

Königliche Schauspiele .

Anmeldungen zu dem cm 5 . October er . beginnenden Abonnement
876/77 werden dom 17 . bis 25 . September c. täglich in den Vor -

nibagSstundm von 10 — 12 Uhr in dem Theater - Bureau entgegen -
inlommen.
! Diejenigen verehrlichen - Abonnenten , welche ihre im vorigen Jahre
innexchabten Sitze für das bevorstehende Abonnement zu behalten
röiischen, werden gebeten , dies spätestens bis zum 16 . September c .
melden zu wollen .
Wiesbaden , den 8 . September 1876 .

3 Intendantur des Königliche « Theaters .
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1396Brennern . Nähere ? Expedition .
893

Bentaiiration Liebel
1396631 Röderstratze 31

Hinterhaus , 2 Stiegen hoch .
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13958besorgt Kirchgasse 12 , 2 Stiegen hoch .

Nerostraße 22 . 14003
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Ich warne hiermit Jedermann , meiner Frau Willi elmini
geb . Menges , Etwas zu leihen oder zu borgen , indem ich jj
Nichts hafte . Heinrich Kieler . 139;
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Nerostratze 33 , 2 Treppen , sind Wegzugs Halver noch verschiede!

Möbel und ca . 5 Maller Kohlen zu verkaufen . 139 °

Eine frischmelkende « uh wird zu kaufen gesucht Rap *

stratze 1 .________________________ __ iS ?

Eine sranzöstsche , neue Bettstelle mit Dprungrahme zu d"

kaufen Hochstätt « 15 ._______________________________

MütteVK
ist als billige , vorzüglich bewährte Speise für ihre
Kleinen die wiDrschaftlich werthvolle

Kinderuahrung Timpe
'
s Kraftgries

dringend zu empfehlen und ein B e r s « ch
jedenfalls anzurathen .

Abell

nähen
ober a
finb ers

Ein¬
kleine 5'

Ein

loten . Man bittet um

^ Stuttgarter Slhuhtager l
nur noch einige Tage ,

welches schon viele Jahre für gute , reelle Maare in Wiesbaden ,

Mannheim und Frankfurt bekannt ist .

Heute Abend : Metzelsnppe . Von 4 Uhr an frische
Wurst nebst einem reinen Schoppen Wei « zu 35 Pf - ,

sowie ein sehr gutes Glas Lagerbier aus der Bierbrauerei

U « d Ciswerk , wozu ergebens ! einladet D . O .

dem Herrn Heinrich Mo rasch , Maurermeister , zu s*

heutigen Geburtstage
13955 Von sämmtliche « Arbeiter « .

ÜAiat » Ferien - Repetitionseursus für Schüler
der Sexta u . Quinta des Real - Gymnasiums .

Anfang den 11 . Sept . Abteilungen zu 8 Stück , 12 Stunden für jed -

Abtheilung im Ganzen , von einem Philoloaen . Näh . Exped . 13500

Em Album mit 600 der seltensten Briefmarke « ist fii

60 Mark zu verkaufen . Näh . in Wilhelm Both ’* Run

und Buchhandlung .
____________________ _________ __________

1;

Dotzheimerstratze 48b stehen Kelter « zu verkaufen . 139i

Ein ovaler Ofe « ist billig zu verkaufen Orammstraße 2

4 Lang ;gasse 4
,

via -A-vis Von Herrn Kaufmann Wolf , Ecke der Marktstraße und

Langgafse .

richt wird gegen mäßiges Honorar ertheilt Well @e?ll !
ritzstratze 31 , Parterre . ____________________ r °ge f

ßJ aus Gold , Silber , Uhren , Weißzeug , Betten unb Rieh
vfvlU oder sonstige Sicherheit . Bei Beträgen über 100 M !. d

S Pferbe ,
darunter 2 zu jedem Gebrauche , die übrigen zum Oeconomie - ne

Lastfuhrwerk sich eignend , im Alter von 10 — 17 Jahren , pri

würdig zu verkaufen . Näh . Exped . 1382!
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Wolphst
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Zu verkaufen eine Droschke zum Em - und ZweispäM Ml gesi

fahren , mit oder ohne Pferd . Näb . Hermavnstraße 4 . 13™ ‘

________ _________ gesucht

- Am Mittwoch Mittag wurde eine Brille mit Futterals Ein
-

Abgabe Taunusstraße 57 , Part . l .

Flügelkiste ,

neu und billig , zu verkaufen Wilhelmstraße 14 , 2 . St .
_______

Tf .xv VAvIfSinfATI tehr schöne W
rill V <31 Hai Ul vH ttantit Mit drei unb 1:

Ein Klafter weitzbuchenes , schweres Holz zu verkaufen
bei Kiomann in OberjoSbach . _______________

13992

Eine Obst - u . eine Stellleiter zu verk . Helenenstr . 12 . 13988

H - rrttsti - felette « von 8 Mk . an

( in Bordeaux - , Kid - und Seehundleder ),

Damenstiefel von Leder . . . . zu 6 Mk .

„ „ Seehundleder . „ 7 „

Bocklederstiefel » 6 „

Alleinverkauf bei Fiesy & Becker , Marktstraße 23 .

Ludwig Scheid , Rerostraße 15 , Hinterhaus , übernimmt

Auszüge mit einem Federwagen .
____________________

13990

Reiner Bienenhonig ist in jedem Quantum zu haben

Dambachthal 6 .______________________________________
13695

Alle vorkommendr Maschinennäharbeil wird gut und rasch

Ein kleiner , gut erhaltener Ackerwagen ist billig zu verkaufen .
Näheres Expedition .

______________________________ _________
13953

Einjährige , gut gefütterte Hühner werden billig abgegeben

Die Pfandleih - Anstalt
Ecke der Neu - und kl . Kirchgasse leiht unter strengster Diseretm . ,

auf alle Werthgegenstände und Wechsel gegen SiG
öCW heit bei mäßigen Zinsen aus . 29 Eine l

Herrngartenstratze 18 find mehrere gebrauchte Möbel , als : a

Lederkanape nebst Seffel , eine Standuhr , ein antiker Kleiberschmij
und eine Wafferbank billig zu verkaufen . -

Ei « i « der Mustk durchaus ausgebildeter Mm « Z
,

ertheilt gründliche « Klavier - Unterricht . Nähem
i « der Exved . d . Bl . ______________

«

Gründlicher französischer und englischer Unter ^ auline

Mädchern und Kinderstiefel in großer Auswahl

zu den billigsten Preisen .

Knopfstiefel für Mädchen u . Kinder von 3 Mk .

elegante Promenadeschuhe . . » 5 ,
Knabenrohrstiefel ..... 5 «

deutend ermäßigte Zinsen . Frau Kaiser , Kirchhofsgaffe 5 , 115j sowie t

Ein wachsamer Hofhund zu verlaufen Neuaasse 20 . 138

Abtrittsgrube « und Sanvfänge werden gründlich gereist
durch ck . Hrc « 8 . LuLwigstraße 12 , Vorderhaus , 3 . St . 1H

Eine gebrauchte Haus - und 6 Stubenthüren B

eine Treppe zu kaufe « gesucht . Näh . Expedition . 1397

■ ------- ---------- -----
~

' M
, -A

Sützäpfel per Kumps 25 Pfg . , Kartoffeln per Kost durch
36 Pfg . bei Theodor Schweissgnth , Feldstraße 19 . 1394 W

Ein Pariser Blum - ntopfgestell ( Gewim M herrsche
der Kranks . Bkerdem .- Lotieriei billia zu verk . Näh . Exped . IW Eine



Gxpsvittohr K « « sg « ffe N - . 27 .

Mme goldene Brache kann in der Kirche abgeholt werden . 14000

llt "
Entlausen ein grauer Mops mit geschnittenen Ohren , fchwar -

icretim

13997MhereS Schulberg 6 im Hinterhaus .
’s Ru«|

IS
___ . Ein Mädchen sucht Beschäftigung im Kleidermachen und Aus -
» Wm . Näh . Albrechtstraße 5 , 3 Stiegen hoch . 13973

Eine gesunde Schenkamme sucht Schenkdienst . Näherer Elisa -

ilthenstraße 2 . 13963

, Gesucht nach Biebrich zu einer einzelnen Dame (Wittwe )

Mgnähen in und außer dem Hause . Näh . Schwalbacherstr . 49 . 13956

Ein Bügelmädche « sucht Kunden außer dem Hause , sowie
na Ladenmädchen sucht baldigst Stelle ; hoher Gehalt wird nicht be -

msprncht. Näheres bei

Frau Birch , Bahnhofstraße 10a , 31

Eine Frau sucht Beschäftigung in allen Arbeiten . Auch nimmt

dieselbe Monatstelle an . Näh . Kirchgaffe 15c . M987
Zwei feine Büglerinnen , sowie eine Waschfrau finden dauernde

Beschäftigung Neroflraße 11a .
'

14010

Eine alleinstehende Frau sucht Arbeit im Waschen und Putzen »

« r Kopf und schwarzgezeichneter Rücken . Vor Ankauf wird ge -
f . . . /r . r ---- V. 14017

n gjx warnt . Abzugeben alte Colonnade 46 .
____________________________

2«
"

Eine Büglerin sucht noch Beschäftigung . Näh . Echulgaffe 10 . 14001
-- Eine Monatfrau wird gesucht Emserstraße 2 a , Part . r . 13998

I Eine gut geübte Näherin wünscht noch einige Tage zu besetzen .

. .! WereS in der Expedition d . Bl . 13933
>Me - W gjn Machen sucht Beschäftigung im Kleidermachen und Weiß -

>nsch !kd!»
13N

"
Kapck

138 '

chgereist
L 1480

:en 5
i. 1397

iter « .

teral
l . 139

»eispänm m gesetztes Mädchen als Stütze und Gesellschaft ; auch muß das »

1392 selbe nebenbei etwas kochen. Näh . Exped . 13962

Adelhaidstraße 19 , Bel - Etage , wird eine älteres Mädchen , welches
1401 kann , sowie Haus - und Küchenarbeit versteht , auf gleich

oc» auch später gegen angemesienen Lohn gesucht ; gute Zeugniffe
M sind erforderlich . 13961

Eine Köchin sucht Stelle ; auch geht dieselbe in eine angenehme ,
zu sei« kleine Haushaltung (für allein ). N . Geisbergfir . 9 , Hth . , 1 St . 13982

r Ein kräftiges , gut empfohlenes Hausmädchen zum 1 . October

Querstraße 3 , 1 Treppe . 13989

_ Ein ordentliches Mädchen bei kinderlose Leute auf
' S Land gesucht ,

mheres Expedition . 13975

nb Rieite
) 0M !. b

: 5 . 1154

M

Imini Herr K . Sch . I, — e
1 ich i wild ersucht , feinen Schmuck oder den Geldbetrag abzu -
‘ 1391 holen. ____________ ___________

13965

n fläM
"

Gesunde « ein feivener Regenschirm . Äbzuholen
en , hl

'
Molphstraße 12 im 2 . Stock . 13952

1396 Die vor einiger Zeit in das Gitter der Luftheizung der evang . Kirche

Herrschaften erhalten jeder Zeit gutes Dienst -

personal ; ebenso erhält Dienstpersonal gute Stelle «
er M durch Frau Stern , Mauergaste 13 , 1 St . 13661
9. 13949 Ein Mädchen , im Bügeln bewandert , sucht Stelle bei einer

rointt 6n!
*

Herrschaft . Näh . Exped . 13977

d . 140fr Eine perfekte HerrschaftS . Köchin sucht Stelle ; auch sucht ein
Mann mit Sprachkenntnissen Stelle als Portier , Krankenwärter oder

ibedWi Lohndienrr in einem Hotel durch Frau Ochs , Michelsberg 1 . 13991

Ms Ein Mädchen , welches alle häuslichen Arbeiten gründlich versteht ,

.H auch bürgerlich kochen kann und gute Zeugniffe besitzt, sucht Stelle .
Theres Faulbrunnenstraße 5 im 3 . Stock . 13974

1396!' Eine Köchin , welche sehr gut kochen kann und alle Backwerke zu
— — - j bereiten versteht , sucht Stelle auf gleich . Näherer zu erfragen im

Uvtt - Püulinenstift .
'

13940
1 Gesucht von einer kleinen Familie zum 1 . October oder einige™

T °ze früher ein Mädchen für Küchen - und Hausarbeit . Zu melden

Friedrichstraße 15 , 2 Treppen hoch . 13941
Eine gesetzte Person , die im WeißzeugauSbeffern erfahren ist ,

sowie rin gewandter Zimmermädchen und ein Mädchen , dar bürger¬
lich kochen kann , werden gesucht . Näheres Expedition . 13938

Ein Mädchen , welches häusliche Arbeit versteht und mit Kindern

siwjugehen weiß , sucht Stelle auf gleich . Näheres Walramstroße 7
im Dachlogik . 13957

Ein anständiges , gesetztes Mädchen , welches gut nähen , bügeln
sind serdiren kann , sucht eine Stelle auf gleich . Näheres Nicolas -

siraße 15 im 2 . Stock . 13959

Gesucht für täglich ein jungrs Mädchen oder unabhängige Frau

zu zwei Kindern . Näheres Walramstroße 33 , 1 . Stock . 14006
Eine gesunde Schevkamme sucht Schenkstelle . N . Schachtstr . 23 .
Ein gebildetes Mädchen , welches nähen , bügeln und frisiren

kann , sucht Stelle als Kammerjungfer und kann gleich eintret - n

durch A . Birch , Marktftratze 23 . 14014

Gesucht ein Mädchen bei 3 Kühe auf Kahl Müble . 13935

Ein junger , kräftiger Mann sucht Beschäftigung in Feldarbeit n
bei einem Oeconomen . Näh . Adlerstraße 1 . 13978

Stelle - Gesuch .

Ein Buchbinder , der in der Schweiz ein größeres Geschäft ge¬
leitet hat , sucht hier eine passende Stelle . Näheres Kirchgaffe 10

im Spccereigeschäft . 13986

Schneidergehülfen finden dauernde Beschäftigung Bleichstr . 9 . 13996

Ein junger Mann (militärfrei ) sucht eine Stelle als Diener ; der¬

selbe geht auch mit auf Reisen . Näh . Hochstätte 8 . 13872

aber nur geübte , werden gesucht
llllÄll C Iviiv 'l ) Schillerplatz 2 a . 14012

Ein tüchtiger Seribent zur Aushülfe gesucht . Näheres
in der Exped . d . Bl . 14013

Ein junger , solider Kellner mit guten Zeugniffen sucht Stelle

auf den 1 . October . Näheres bei Schuhmachermeister Lang ,
Steingaffe 16 ._______________________________________

18999

10 1 A ßßn Mo vir werden von einem pünktlichen
Vti lijvUv IvldJ . K Zlnsenzahler gegen gute zweite

Hypotheke auf ein rentables Haus zu leihen gesucht . Offerten
unter Nr . 33 A . Z . beliebe man gütigst in der Expedifion d . Bl .

niederzulegen . ___________________________
13969

Wohnuugsgesuch .

Eine Wohnung , bestehend aus 3 Zimmern , 1 Küche , 1 Wasch¬
küche und Trockenplatz , wird auf gleich gesucht . Gef . Offerten find

unter A . W . Hermannstraße 10 , 1 St . h ., abzugeben . 18981

Adlerfiratze 48 ist der 1 . Stock auf 1 . October zu vermiethen .

Näh . bei Herrn Maurermeister Pimmel , Adlerstraße 46 . 13932

Dotzheimerstraße 11 ist eine Wohnung von 3 Zimmern , sowie

eine solche von 2 Zimmern mit Zubehör zu vermiethen . 11568

Geisbergstraße 18 find 2 - 3 Möbl . Zimmer , Parterre
oder Bel - Etage , auf gleich zu vermiethen . 2000

Marktstraße 8 ist ein schön möblirteS Zimmer mit Cabinet

auf 1 . October zu vermiethen . 13796

Mauritiusplatz 2 im 3 . Stock ist ein möblirtes Zimmer per

Monat 14 Mark zu vermiethen . 13149

Taunusstraße 55 find Parterre zwei große Zimmer und Küche ,

versehen mit Wasserleitung , möblirt ob . unmöblirt zu verm . 13937

Wellritzstraße 4 ein möblirtes Porterrezimmer zu verm . 13983

Ein schön möblirtes Zimmer billig zu vermiethen

Langgasse 8 , Eing . im Gemeindebadgäßchen . 14008

Ein kleines , möblirtes , heizbares Zimmer zu vermiethen Friedrich¬
straße LI im Hinterhaus , Frontspitze . 13993

Ein möblirtes Zimmer zu vermiethen Bleichstraße 9 . 14002

Ein möblirtes Zimmer zu verm . Taunusstraße 41 , Frontsp . 13942

In meinem neu erbauten Hause in der Grabenstraße ist eine abge¬

schlossene , schöne Wohnung , bestehend in 5 Zimmern , 1 Küche ,
1 Mansarde , Keller und Holzstall , auf den 1 . October zu ver¬

miethen ; dieselbe ist mit Waffer - und Gasleitung versehen .

Ehr . Lamsbach . 13943

Ein dis zwei reinliche Arbeiter finden « ost und Logis Michelsberg
No . 28 im Hinterhaus . 13979

In einer gebildeten Familie finden noch einige lunge Müb ^ en ,

welche die hiesige Schule besuchen wollen , freundliche Aufnahme .

Näheres in der Expedition d . 81 . ____
13944

Eine Werkfiätte mit oder ohne Wohnung

vermiethen Michelsberg 8 .
ist aus 1 . October zu

13939

Keller ,

vermiethen Geisberp »
13950



ZMkSSaverr - r XagdisLi .

Der Schweizer von Beau - Site

Der Verstand . 150werd n - rqebmst eingelvd . n .

Geschäfts - Eröffnung .

Einem geehrten Publikum , sowie bet werthen Nachdaist
Freunden und Gönnern zeige ich ergebenst an , daß ich Som

den 10 . d . Mir . Webergasse 45 eine Bäckerei erch

werde . Geneigtem Zuspruch entgegensehend , zeichnet
13960 Achtungsvoll Joseph J » ® 8‘

Der altkatholische Gottesdienst
beginnt von seht ab an Sonn » und Feiertagen Morgens 91/ * Uhr .
13972 Der Vorstand .

wird von heute an zur Bequemlichkeit des Publikums seine Kühe im

Park der Hölterhof schen Billa

Parksteasse No
. .

1 und

Pauliuenstrasse No
.

6
halten und in alter , anerkannt reeller Weife das Ge¬

schäft fortführen » 13930

Zu jeder Tageszeit wird die Milch frisch in
'
s Glas gemolken .

mitten in der Stadt gelegen , welches
» VUllv sich zu jedem Geschäftsbetriebe eignet ,

ist Wegzugs halber billig zu verkaufen . Näheres Expedition . 13901

„
Zum Körner saal * *

.

Heute Nachmittag von 6 Uhr an :

Spandau «
”

Kriegerverein „
Germania "

.?
Montag den 11 . d . M . Abends 81/ « Uhr findet eine GenM

Versammlung im Vereinslocale statt .

Tagesordnung : 1 ) Einladung mehrerer Kriegervereim |
Fahnenweihe . Ü

2 ) Verschiedenes .
Um recht zahlreiche Bcthciligung ersucht Her Vorstand .

Bierbrauerei & Eiswerk .

Zahlungen werden nut geleistet nach vorherigen schriftlich !

Bestellungen vom Comptoir aus und wenn den Rechnungen I

betreffenden Beläge beigrsügt find . J J |

Gurhans - Kunstausstellnii
Wiesbaden .

( Eingang Neue Colonnade , Mittelpavillon .)
Geöfinet von Morgens 8 bis Abends 7 Uhr .

Heute Samstag Nachmittags 4 Uhr findet

GemSlde -Verloosung statt und sind Loose an der Gasse i

Ausstellung ä 1 Mark zu haben .
Nur die verehrten Abonnenten haben gegen Verzeigt

ihrer Karten freien Zutritt .
Das Resultat der Verloosung wird im „ Tagblatt

“ ®

„ Rheinischen Kurier “ bekannt gegeben .
14018 C . Merkel

Feuerwehr .

Nr . 2 . protze -tahrspritze Nr . 2 .

Heute Abmd 81/ » Uhr : Generalversammlung im „ Anker "
.

Tagesordnung : Corpsangelegenheit .
Um zahlreiches Erscheinen ersuchen

13951
__________________

Die Spritzenmeister .

Tum - Verein ,

Unseren activm und unactiven Mitgliedem zur Nachricht , daß
Sonntag den 10 . September Morgens 8 Uhr der Besuch - er

Merkel ' schen Kunst - Ausstellung in der neuen Colonnade

zu ermäßigtem Preise stattfindet . Zu zahlreicher Betheili »

guntz ladet tteundlichst ein
___________

Der Vorstand . 173

Gesangverein „ Sängerlust “
.

Ausflug nach Schierstem
Sonntag den 10 . September . Abfahrt per Bahn 3 Uhr .

Abmarsch zu Fuß ^ 3 Uhr . Zusammenkunft in Schierstein in den

„ drei Kronen "
. Unactive Mitgiieder und Freunde des Vereins



— — __________
Expedlttonr LanqgE No . 27 .

Indem nunmehr mein Lager für die bevorstehende Saison auf das Reichhaltigste ausge¬
stattet ist , erlaube ich mir zur Orientirung meiner geehrten Kunden einen

Preis - Äourant
folgen zu lassen .

Schwärze und farbig © abgesteppte Äanella - lBöcke von 4 Mk .

an . Roth © , weisse und bunte Flanell - Röcke (sogenannte Anstandsröcke )
a 6 Mk . 50 Pf . Graue , wollene Röcke mit 1 , 2 und 3 Volants von 5 Mk . an .

i Weisse Röcke in Shirtmg von 1 Mk . 70 Pf . an . Schieppröcke mit und ohne
Stickerei von 5 Mk . an , Frisir - Hiintei in großartiger Auswahl von 6 Mk . an .

Ferner befinden sich auf Lager

12 elegante , weis; gestickte Morgenkleider
mit brillanter Ausrüstung

IW ä 21 Mark .
"

VW

( Wirklicher Werth mindestens das Dreifache . )

Schwarz seidene Schürzen von 4 Mk . an . Alpaca - , Moire -
,

Pique - und Leinen - Schürzen von 70 Pf . an . Minderschürzen in allen

denkbaren Stoffen , Fa ^ ons und Verzierungen von 50 Pf . an . Steckkissen mit Jäckchen
von 4 Mk . an . Taufkleider etc . etc . von 3 Mk . an .

Gestickte Streifen per Stück . 9 Meter haltend , von 1 Mk . 50 Pf . bis 30 Mk .

Garnituren resp . Kragen und Manschetten , farbig und weiß , von 50 Pf . an .

Leinene Damenkragen mit Sattel in allen Nummern von 35 Pf . an . Ge¬

stickte Kinderkragen , für jedes Alter passend , von 40 Pf . an . Leinene

Herren - und Damen - Wanschetten zum Doppeltragen von 50 Pf . an , im Dutzend

entsprechend billiger . Herrenkragen per Dutzend von 3 Mk . an .

Schließlich mache noch auf mein Lager fertiger Herren - und Damen¬

wäsche , sowie Stück waaren , als : Madapolam , Shirtlng , Lein¬

wand , Lretonne , Pique etc . etc . , zu ebenfalls sehr billigen

Preisen besonders aufmerksam .

S
.

Süss
,

vormals J
.

B
. Mayer ,

ei 38 Langgasse 38 , am Kranzplatz .



Wiesbadener Lagblatt .

Franziska von Mürnor
, g » . Nicolai .14015

Heute Vormittag um 10 Uhr starb plötzlich in Folge eines Gehirnschlages mein

theurer Gatte ,

Julius von Hörner
,

Königs . MfiotheL - Secretär .

Die Beerdigung findet Sonntag - en IO * September Nachmittags 33/4 Uhr
vom Sterbehause , Moritzstraße L , aus statt .

Wiesbaden , den 7 . September 1876 .

Tobes - Anzeige .

Freunden und Bekannten statt besonderer Mittheilunz die
traurige Nachricht , daß meine liebe , gute Frau ,

Elisabeth © Bauer ,

geb . Werlich ,
am 6 . September Abends IO3/ * Uhr nach sehr schwerem
Leiden gestorben ist .

Die Beerdigung findet heute Somstag den 9 . September
Nachmittags 2 Uhr vom Leicheahause aus statt .

Um stille Theilnahme bittet
Der tieftranernde Gatte :

13971 Heinrich Bauer .

1 Von dem heute Nacht in Mainz nach kurzer Krankbeit

g erfolgten Ableben meines langjährigen Geschäftsführers , Herrn

Emil Kühn
,

mache ich hiermit seinen hiesigen Freunden und Bekannten
die traurige Anzeige .

Wiesbaden , den 8 . September 1876 .
A . Flach .

Die Beerdigung findet statt Samstag den 9 . September
Vormittags 10 ' /, Uhr vom Strrbehause aus , Gymnasiums¬
firaße 2 , Mainz . 13985

WWS

Danksagung .

Men Denen , welche uns bei dem schmerzlichen Verluste
unserer nun in Gott ruhenden , lieben Mutter , Schwieger ,
mutter , Großmutter und Urgroßmutter ,

Frau Adam Dörr Wwe . ,

geborene Christmau « ,
ihre Theilnahme in so reichem Maße zu Theil werden ließen
und sie zu ihrer letzten Ruhestätte geleiteten , sagen wir
unseren tiefgefühlten Dank .
13946 Die trauernden Hinterbliebenen .

« « Smg au » den CivilstandSregistern der Stadt Wiesbaden .
7 . September .

S Geboren : Am I . Sept ., dem Steinhauer Wilhelm Schlink «. S .,R . August Alexander . - Am 6 . Sept ., dem Schutzmann Wilhelm Heinrich
r . — Am 6 . Sept ., dem Lehrer Hermann Schmidt e. T . — « m öl . Aug .,

dem Schuhmacher Heinrich Reiß e . T ., N . Dorothea Elisabeth . — Am
6 . Sept ., dem Schlosser Heinrich Röhrig Zwillingssöhne , der eine gleich nach
der Geburt verstorben , der andere tobt geboren .

Aufgeboten : Der vcrw . Zimmergesell « Johann Philipp Auzufi
Häuser von Rambach , wohnh . dahier , und Anna Marte Hammer von Wall¬
merod , wohnh . dahier . — Der Herrnschneidergehilfe Wilhelm August Völckn
von Kirberg , A . Limburg , wohnh . dahier , und Eleonore Schröder von Weil¬
münster , A . Weilburg , wohnh . dahier . — Der Bice -Feldwebel Bernhard
MichelS von Herschbach , A . Selter », wohnh . dahier , und Catharine Margarethe
Henriette Heuser von Himmighofen , A . Nastätten , wohnh . dahier .

Verehelicht : Sm 7 . Sept ., der Kaufmann Georg Wilhelm Christian
Klappert von Marburg , wohnh . daselbst , und Elisabeth Bauer von hier,
bisher dahier wohnh . — Am 7 . Sept ., der au8 erster Ehe geschiedene Bader
Franz Margraf von Dudcrstadt , Provinz Hannover , wohnh . dahier , und
Christine Friederike Louise Wilhelmine Otto von Burgschwalbach , A . Diez,
bisher dahier wohnh .

Gestorben : Sm 6 . Sept . , der Rentner Carl Strathmann von
Düsseldorf , alt 68 I . 10 M . 29 T . - Sm 6. Sept ., Elisabeth , geb. Letz,
Wittwe des Schiffer « Anton Maul von Rüdesheim , alt 55 I . — Am
7 . Sept ., Theodor Wilhelm , S . des Kellners Wilhelm Best , alt 8 I . r « .
16 T . — Sm 6 . Sept ., Elisabeth , geb . Gerlich , Ehefrau de « Snwaltsgehilfni
Heinrich Bauer , alt 31 I . 1 M . 26 T .

Evangelische Kirche .
XIII . p . Trin .

Frühgottesdienst 81/ « Uhr : Herr Professor Kritzler aus Herborn .
HauptgotteSdienst 10 Uhr : Herr Pfarrer Köhler .
NachmtttazsgotteSdienst 2 Uhr : Herr Pfarrer Ziemendorfs .
Betstunde in der neuen Schule 8 ' / . Uhr : Herr Pfarrer Ohly von Hai -n .
Die Casualhandlungen verrichtet nächste Woche Herr Pfarrer Ziemendorfs .

Katholischer Gottesdienst
in der Nothkirche Friedrichstraße 19 .

Vormittags : Heil . Messen sind 5 ’A , 6 ’/ < und 117 « Uhr ; Militärgott eSdienfi
7 Uhr ; Kindergottesdienst 81/ « Uhr ; Hochamt mit Predigt 9 */i Uhr.
Nachmittags 2 Uhr ist Bruderschaft vom unbefleckten Herzen Mariä .

Täglich sind heil . Messen 5 >/, , 6 ' /, , 7 und 9 Uhr .
Samstag Nachmittags 4 Uhr ist Salve und Beichte ._____________ __ ____ _

Evangelisch - lutherischer Gottesdienst , Adelhaidstraße 12 .
Am 13 . Sonntage nach Trinit . Vormittags 9 Uhr : Haupt -Gottesdienst .

_____________________ ________________ Pfarrer Hein .

Katholischer Gottesdienst in der Pfarrkirche .
Fest Maria Geburt .

Sonntag den 10 . September Vormittags */ilO Uhr : Heil . Messe und
Predigt .

Deutschkatholische ( freireligiöse ) Gemeinde .

Sonntag den 10 . September fällt wegen der in Mainz stattfindenden Synode
der südwestdeutschen freireligiösen Gemeinden die Erbauungsstunde dahur
aus . Die Synodalpredigt wird an diesem Tage Vormittags um 10 Uhr
in Mainz von Herrn Prediger Albrecht von Ulm gehalten , worauf
die Mitglieder und Freunde der Gemeinde aufmerksam gemacht werden.

Der Vorstand . ,

Russischer Gottesdienst .
Samstag SbendS 7 Uhr (kleine Kapelle ) , Sonntag Vormittags IO1/« Uhr

(große Kapelle ) , Sonntag Abends 7 Uhr (kleine Kapelle ) , Montag Vor-

mittags 10V » Uhr ( «roße Kapelle ) .

8 . ÄugHMiine ’ s English Church .
Thirteenth Sunday after Trinity .

Mattina , Sermon , Holy Commtmion at 11 .
Evensong and Litany at 7 .



GMrdMorrr Larrgga ^ e KLo . L7 .
Von Herrn Lord D . sind Bei der Exped . d . Bl . ringegangen : für das

Paulin enstist 17 M , für die Blindenanstalt 17 M ., für die « ugenheilanstalt
17 M ., für das Rettungshaus 17 Sfür das Versorgungshaus für alt «
Leute 17 M ., für die Kleinkinderschule 17 M ., welches dankend bescheinigt wird

Min ; , 8 . Sept . (Fruchtmarkt .) Der heutige Markt war wie ge.
wöhnlich wenig befahren und waren die Preise dieselben wie in der Vorwoche
Zu notiren ist : 300 Pfd . Weizen 38 Mk . 60 Pf . bis 23 Mk ., 20 ® Pfd .
« orn 16 Mk . 80 Pf . bis 17 Mk . 20 Pf ., 800 Pfd . Gerste 17 Mk . 20 Pf .
bi« 17 Mk . 60 Pf . Im Großhandel französischer Korn 16 Bik . 80 Pf . bis
17 Mk . 20 Pf . Branntwein 49 Mk . 70 Pf . Rüböl 37 Mk

Meteorologische Beobachtungen der Station Wiesbaden .

1876 7 . September .
6 Uhr

Morgens .
2 Uhr

Rachm .
10 Uhr
Abends .

Täglicher
Mittel .

Barometer ' ) (Par . Linien ) ,
Thermometer (Reaumur ) .
Dunstspannung (Par . Lin .)
Relative Feuchtigkeit (Proc .)

Windrichtung u . Windstärke

Allgemeine HimmelSansicht .

Regenmenge pro □ ' in par . Cb ."
• ) Die Barometeransaben f

331,40
11,2

4,94
94,5
S .W .

f. schwach ,
bewölkt .

Bm Regen .

nd auf 0

830,06
162

4,26
54,6
S .W .

lebhaft .

st . bewölkt .

Stab R . re

829,67
10,6

4,00
80,2
S .W .

schwach,

bedeckt .

1,2
bucht .

830,34
12,66

4,89
76,43

Tages ' Kalender .
MM em Aochbrunucn täglich Morgens 7 Uhr .
$ it kidliatbek des Kerein , Mr Kolksdildung ist zur unentgeldlichen Benutzung

für Jedermann geöffnet Samstag Nachmittags von 3 bis 7 und Sonntag
Lormlttags von 11 ' / , bis 12 ' / ' Uhr auf dem Bureau des Gewerbe ,
verernk , kl. Gchwalbacherstr . 2 a .

Heute Samstag den 9 . September .
» «rhau - ;u Viesdadm . Nachmittags 4 und LbendS 8 Uhr : Coneert .
rurhans -Kunstaussteüung Wiesbaden . Nachmittags 4 Uhr : Berloofung von

OelgemLlden .
Turn -Verein , » bends 8 Uhr : Kürturnen , 9 Uhr : BücherauSgabe .
Feuerwehr . Abends 8 ' / , Uhr : Generalversammlung der großen Fahrspritze

No . 2 im »Anker " .
VeufmLnnischer Verein . Abends 8 ' / , Uhr : Wochenversammlung .
Krirgerverrin „ Allemannia " . SbendS 9 Uhr : Vereinsabend .
Migliche Kchauspirle . 162 . Vorstellung . Neu einstudirt : »Ein Auto -

graphensammler . ' Charakterbild in 1 Akt von W . v . H . Tanz .
Neu einstudirt : »Romeo auf dem Bureau . ' Lustspiel in 1 Akt
von F . Wehl . Tanz . »Der Zigeuner . ' Charakterbild in 1 Akt

Vraubfurt , 7 . September 1876 .

65 Pf . @.
67 — 72 Pf .
21 - 26 »
39 - 44 »
69 - 74 „
16 — 19 „

Wechfti -Sssrsr .
Nmsterdam 168 .95 ® .
London 204 .90 B .
Paris 81 G .
Wien 167 .80 @.
Iravksurter Benk -Viseonto 4 .
Keichsbarck -DiScont « 4 .

. „ Seid 8 »urse .
zoll' 19 ti ' -Stü -re . 16 Sm .
Dicksten . . . . 9
20 Krer -StüSe . . 16 »
eobereigns . . . 20 „
Imperials . . . 16 »
Dollars in Gold . 4 „

Der heutigen Kummer liegt die Pro ^ inzlabCorre -
»ponflenx No . 36 bei .

Der Sfifaoe feines Wortes .

Von H . ® . Waldemar .
(Fortsetzung .)

Hubert hatte das ihm verdächtige Paar im Auge behalten und es
gemng ihm , denselben Wagen mit ihnen zu besteigen . Doch begab er sich
lucht in ihre Nähe , sondern ließ die ganze Ausdehnung des Salonwagens
zwischen seinen und ihren Plätzen , wählte jenen jedoch so , daß er sie
beobachten konnte . Er hatte beim Lösen des Billets einen der vor ihm ge¬
nannten Orte nachgesprochen , kaum darauf achtend , nach welcher Richtung

Zug ihn entführen würde und hörte nun , da der Schaffner die Billets
besichtigte , daß die andern Beiden ihre Reise bis nach einer dicht an der
russischen Grenze gelegenen Station bezahlt hatten . Was sollte Viola
roht dorthin führen ? Und seltsam , je bestimmter ihn sein Verstand der »

sicherte, daß er sich in der Person irren müffe , desto mehr wurde er davon
Überzeugt , daß es doch Viola war , die mit ihm im Wagen saß .

,
-'M hatte er ihr Gesicht nicht erblickt , das noch immer der Schleier

kennen
' Q&Ct *^ten Gehrten glaubte er jetzt mit Bestimmtheit zu er -

, f
^ " d wenn es wirklich Viola war , was führte sie mit dem Manne

zusammen , vor welchem sie eine solche Scheu gezeigt hatte ? Konnte sie ,eren Antlitz den reinsten Ausdruck der Wahrheit und Offenheit trug ,
Flinte sie falsch sein ? Unmöglich , das hieße an der Tugend selbst zweifeln~~ un ° boch überschlich ihn jetzt eine leise Erinnerung daran , daß er ihr

ein Mal schon jesuitische Grundsätze vorgeworfcn hatte . Jedenfalls mußte
er das Gehcimniß ergründen , hatte er doch der sterbenden Schwester ver¬
sprochen , Bruderstelle an dem jungen Mädchen zu vertreten und er wollte
sein Wort halten , so lange jenes andere Wort es ihm erlaubte .^

dluf der nächsten Station verlängerte er seinen Fahrschein bis zum
Jicifejtcl jenes Paares und nahm dann seinen Platz wieder ein , geduldig
eine günstige Gelegenheit zu erwarten . Er wußte , es war ihm dazu eine
Frist gegeben bis zum Mittag des nächsten Tages , an welchem sie erst
an der Grenze anlangten .

DaS Eine wurde ihm unverzüglich klar , daß die Beiden , die er be -
obachtetc , nicht , wie er anfangs geglaubt , ein Liebespaar waren ; er ersah
es aus der wenig freundlichen Art , in welcher die Dame alle Bemühungen
ihres Begleiters , ein Gespräch mit ihr zu beginnen , vereitelte ; ja , als er
allzu beharrlich auf diesen Bestrebungen bestand , verließ sie endlich ihren
Platz an seiner Seite und trat an eins der Fenster , als beabsichtige sie ,
die Gegend zu betrachten , an welcher der Zug vorüber eilte . Und cS
war doch nichts zu sehen in der finsteren , unfreundlichen Nacht , als die
Laternen der Wärterhäuschen und der Signalstangen .

Die Dame halte sich dadurch Hubert genähert und als sic nun , mit
einer Hand die beschlagene Glasscheibe reibend , mit der andern den
Schleier zurückschlug , erkannte er , daß er sich wirklich in keinem Jrrthum
befand , daß es die Erzieherin seiner Nichte war , die mit dem fremden
Manne bei nächtlicher Weile dahinfuhr .

Aber er unterdrückte jede Bewegung , die ihn verrathen konnte , da
er sah , wie der Fremde Vorbereitungen zum Schlafen traf , und wirklich
lehnte dieser bald den Kopf zurück und schloß die Augen . Noch einige
Minuten verharrte Hubert an seinem Platze , aber da der Fremde eben
so regungslos blieb und fest eingeschlafen schien, erhob sich Hubert ge¬
räuschlos und näherte sich der Dame , die noch am Fenster stand .

„ Viola !"

Wie von einem Wetterstrahl berührt , zuckte sie zusammen und streckte
mit einer unwillkürlichen Bewegung beide Hände ihm , wie hilfeflehend ,
entgegen , um sie im nächsten Augenblicke vor ihr Antlitz zu pressen .

„ Was thun Sie hier , Viola ? "
fragte er ernst , da sie stumm blieb ,

und als er auch jetzt keine andere Antwort erhielt , als ein krampshastes
Beben , welches ihren Körper erschütterte , faßte er sanft ihre Hände , und
versuchte , in ihr Gesicht zu sehen .

„ Wo wollen Sie hin , mein armes Kind ? *

„ Uebcrlassen Sie mich meinem Schicksal , Herr Fels , o bitte , dringen
Sie nicht weiter in mich ! "

Aber er ließ sich nicht abweisen .

„ Sie können nicht im Ernst von mir fordern , Viola , daß ich Sie
einem Schicksal überlasse , das mir in so wenig ansprechender Gestalt er¬
scheint . " Und er warf einen schnellen Seitenblick auf ihren Begleiter .
„ Ich verlange von Ihnen eine Erklärung darüber , wie ich Sie hier und
in solcher Gesellschaft antrcffen konnte . Weiß meine Schwester um diese
Reise ? "

„ Nein , o nein , ich darf es keinem Menschen sagen , nicht Ihnen ,
nicht Ihrer Schwester . "

„ DaS könnte mich auf die Vermuthung bringen , daß es nichts
Gutes ist , was Sic vorhaben — "

, aber sie unterbrach ihn ängstlich .
„ Denken Sie nicht schlecht von mir , das ertrüge ich nicht ! "

( Fortsetzung folgt .)

? Strafkammer vom 8 . Sept . Am 1. Juni c. hatte der Philipp
Bester aus Holzhaufen mit seinem Fuhrwerk Stroh nach Eltville gefahren .
Aut dem Rückwege kam derselbe an dem Hause eines Bierbrauers in Eltville
vorüber . Bor demselben stand ein dem Brauer gehöriger Karren und kamen
nun beide Wagen bei der Enge der Straße ineinander . An dem Karren
ging der eine Scheerbaum entzwei und der andere hatte sich zum Theil in
die Wand gedrückt . Gleich war der Eigenthümer des beschädigten Wagens
bei der Hand und obgleich der Bauer bereit war , den Schaden zu ersetzen ,
ließ sich der Bierbrauer auf nichts ein , nahm vielmehr dem Bester zwei auf
seinem Wagen befindliche Decken als Unterpfand und trug sie in seine
Wohnung . AlS hierauf Bester zum Zwecke des Abholens seiner Decken
sich in das Hau ! begeben hatte , wurde er dort von dem Bierbrauer ,
seinen zwei Burschen und einem noch hinzugekommenen Nachbar miß¬
handelt . Erst als der Bürgermeister herzugerufen wurde , gab der Bier¬
brauer die Decken heraus , indem er dleselben mit dem Fuße auf die
Straße schleuderte . Der Brauer wird zu 3 Monaten und die übrigen
drei Angeklagten zu einer Gefängnißstrafe von je 2 Monaten verurtheilt . —
Die 16jährige Dienßmagd Johannelte Schmidt von Miehlen , Amt «
Nastätten , halte sich ohne Stelle hier Herumgetrieben und im Freien über¬
nachtet . Die Nacht vom 23 / 24 . v . Mts . hatte sie in einem Neubau zugebracht



WieSvaVe « er Lagvlstt

Dr . med . SB. Zilz , Berlin .

*) Dieselben kosteten incl . Verp . 7 Mark .

Sexualsystems .
( L . S .)

Medici « . Nrtheil .
**♦ Zu Dr . Tiedemann ' s Pen - tsao - Sßräparaten . Des

Breil . Jntell .- Blatt brachte vor Kurzem einen Redactions -Artikel von einem
New Parker Correspondcnten über die ganz vorzüglichen Heilwirkungen der
Dr . Tudemann 'schen kon - tsao -Präparate . Mit Bezug hierauf erkläre ich,
daß ich mich der Ansicht meiner deutschen und englichen College » , daß die
Pen - tsao - ^ räparate des Herrn Dr . L . Tiedemann m Stralsund *) eine flanj
aussezeichnete und schnelle Wirkung bei allen Schwächezuständen entfalten ,
vollständig anschließe . Was Liebig

'» Extract für den Gesammt -Organisinns ,
das sind die Ttedemann ' schen Pon - tsao - Präparate für örtliche Leiden des

icngest re . sc. « eui iiaj au , luxjpujuntii .___________________________
----- — , — - — _ ■ — _ _ _ — _ _ — -

und Verla « der 2 . ^ ckeö -Äerg ' scheu Hof - cuchdruSmUÜ Wiesbaden . - Für die HeriMdznbe v- raMwvrtlich : I . Sr « ß m ^ bade «.

und am folgenden Morgen nahm sie aus einem Hanse in der Bleichstraße
ein Körbchen , in dem sich 8 Brödcheu befanden , von denen sie 51/ « sofort ver¬

zehrte und ans einem anderen Hanfe eignete sie sich nochmals zwei Brödchen
an . Wegen des letzteren Diebstahls ist ein Strafantrag nicht gestellt und
erfolgte deßhalb Freisprechung ; dagegen wird die Angeklagte , die schon ein¬
mal

‘
mit 5 Tagen Gefängnis ) bestraft ist , zu 3 Wochen Gesäugniß verur -

theilt . — Der Fuhrmann Valentin Geister von Hattenheim wurde durch
Urtheil de« König ! . Amtsgericht » zu Langenschwalbach , weil er im Februar d . I .
in dem Langenseifer Gemeindewald von einem Holzstoß 10 Hopfenstangen sich
rechtswidrig «ngeeignet hatte , zu 7 Tagen Gesängniß vernrtheilt . Die vom
Angeklagten gegen dieses Erkenntniß eingelegte Berufung wird von der
Strafkammer zurückgewiesen . — Aus die von der Therese Burkhardt gegen
den Kutscher Jacob Fuhr erhobene Privatklage wegen Körperverletzung
erkannte da « Amtsgericht dahier gegen den Beklagten auf eine Geldstrafe von
40 Mark und auf eine an die Klägerin zu erlegende Buße von 20 Mark .
Unter Berfälliguug de « Beklagten , welcher die Berufung gegen diese « Er¬
kenntniß eingelegt hatte , auch zum Ersatz der Kosten dieser Instanz beschließt
das Gericht , die Appellation zurückzuweifen . — Der Schuhmacher Wilhelm
Lehrend « au « Wildemann in Hannover wird angeklagt , daß er Ende
vorigen Jahre » zu Griesheim znm Nachtheil de « Meister « Philipp Kern

daselbst 10 fl ., eine Umhängtasche und ein Halstuch , welche Sachen ihm zu
einer Reise nach Frankfurt anvertraut waren , sich rechtswidrig angeeignet
habe . Behrends ist schon bestraft und vcrurtheilt ihn das Gericht wegen
Unterschlagung zu sechs Monaten Gesängniß . — Die Wäscherin Katha¬
rina Struth von Horchheim hatte sich in den letzten zwei Jahren ,
während sie bei verschiedenen Herrschaften beschäftigt gewesen , nach und
nach für das nöthize Weißzeug gesorgt . Außer einer großen Anzahl
diverser Waschstücke , die nicht als gestohlen anerkannt wurden , sind von
den Bestohlenen recognoscirt worden : verschiedene Taschentücher , Hand¬
tücher , Frauenhosen , Leibbinden , Windeln , Kopsüberzüge rc . Die An¬
geklagte hatte auch einen Theil dieser Sachen bei hiesigen Trödlern verkauft .
Im Ganzen fallen ihr vier Diebstähle zur Last und verurtheilt sie das
Gericht zu einer Gesängnißstrafe von 4 ’/a Monaten , sowie zum Verlust der

bürgerlichen Ehrenrechte auf die Dauer von einem Jahre . — Die Wittwe
des Eberhard Weil , geb . Werner , aus Rauenthal , heimathberechtizt zu
Winkel , ist geständig , im Laufe des Monats Februar d. I . einmal zum
Nachtheil des Moritz Mollier eine Tischdecke und ein andermal eine dem
Kaufmann Horn gehörige Piqusdecke gestohlen zu haben . Anter Annahme
mildernder Umstände , jedoch mit Rücksicht auf ihre vielen Vorstrafen , ver¬
urtheilt sie das Gericht zu einer Gefängnißstrafe von einem Jahre und
6 Monaten und untersagt ihr die Ausübung der bürgerlichen Ehrenrechte

Seit 30 Jahren hat keine Krankheit der Revalesciere
du Barry von London widerstanden und bewährt sich diese an¬

genehme Heilnahrung bei Erwachsenen und Kindern ohne Medicin und ohne
Kosten bei allen Magen -, Nerven -, Brust -, Lungen -, Leber -, Drüsen -, Schleim -

haut -, Athem -, Blasen - und Nierenleiden , Tuberkulose , Schwindsucht , Asthma,
Husten , Unverdaulichkeit , Verstopfung , Diarrhöen , Schlaflosigkeit , Schwäche,
Hämorrhoiden , Wassersucht , Fieber , Schwindel , Blutaussteigen , Ohrenbraufe »,
Üebelkeit und Erbrechen selbst während der Schwangerschast , Diabetes ,
Melancholie , Abmagerung , Rheumatismus , Gicht , Bleichsucht ; auch ist sie als

Nahrung für Säuglinge schon von der Geburt an selbst der Ammenmuch

vorzuzietzen . — Ein Auszug aus 80,000 Certificaten über Genesungen , du

aller Medicin widerstanden , worunter Certificate vom Profeffor Dr . Wurzel ,
Medicinalrath Dr .

'
Angelstein . Dr . Shoreland , Dr . Campbell , Professtr

Dr . Dodö , Dr . Ute , Gräfin Castlestuart , Marquise de Brshan und vielen

anderen hochgestellten Personen , wird franco auf Verlangen eingesandt .
Die Revalesciere ist viermal so nahrhaft als Fleisch und erspart W

Erwachsenen und Kindern 50mal ihren Preis in anderen Mitteln und Spnsitt .

Preise der Revalesciere ’/i Pfd . 1 Mk . 80 Pf , 1 Psd . 8 Mk . 50 vf .,
2 Psd . 5 Mk . 70 Pf ., 12 Psd . 28 Mk . 50 Pf . _

Revalesciere Chocolatee 12 Tassen 1 Mk . 80 Pf ., 24 Tassen 3 » '■

60 Pf , 48 Taffen 5 Mk . 70 Pf . u . s. w .
Revalesciere Biscuites 1 Psd . 3 Mk . 60 Pf ., 2 Pfd . 6 Mk . 70 Pf .

Zu beziehen durch Du Barry & Co . in Berlin W ., 28 -29 Paffaze

(Kaiscr -Eallerie ) und bei vielen guten Apothekern , Droguen -, Speceret - uni

Delicatesfenhändlern im ganzen Lande .
Depots in Wiesbaden bei A . Schirg , Schtllerplatz ; A . Brunnen -

wasser !, Webergasse 32 ; A . Schirmer , Markt 10 .___________

auf die Dauer von 3 Jahren .
T Die bei dem Königlichen Ministerium des Innern zu stellenden

Anträge auf Verleihung juristischer Persönlichkeit an Vereine ,
Hospitäler rc. , haben sich neuerdings so gehäuft und sind vielfach auf Grund

so mangelhaft redigirter Statuten gestellt worden , daß sich bei dem genannten
Ministerium das Bedürfniß fühlbar gemacht hat , den Provinzialbehörden
ein Normalstatut zugänglich zu machen , welches bei künftigen derartigen
Anträgen als Muster benutzt werden kann . Auf diese Weise hofft man die

bezüglichen Arbeiten in den Aufsichtsinsianzen erheblich zu vermindern und

andererseits den Antragstellern große Weitläufigkeit zu ersparen . Die von
dem Ministerium zu dem gedachten Brhuse ausgearbeiteten Normalstatuten
sind nunmehr sämmtlichen Landraths - und Verwaltungsämiern der Monarchie
zugesertigt worden , mit der Weisung , dieses Statut künftighin bei Anträgen
auf Verleihung von Corporationsrechten möglichst zur Richtschnur dienen zu
lassen und

'
liegt deshalb das Statut bei den genannten Localbehörden zur

Emsichtsnahme und Benutzung offen .
i Der Herr Ober -Präsident hat zu der von dem Kriegerdenkmal .

Comitö zu Biebrich,Morbach zu Ende diese « Jahre « beabsichtigten Ver -

loosung von freiwilligen Geschenken nach Maßgabe de « vorgeleoten Aus -

spielungSplane « unter der Bedingung die Genehmigung ertheilt , daß nicht
mehr al « 2000 Loose d, 1 Mark auSgegeben werden , deren Vertrieb auf den

Umfang der Gemeinde Biebrich -Mosbach beschränkt bleibt . Der Erlö « ist zur
Errichtung de « Kriegerdenkmal « in der genannten Gemeinde zu verwende » .
Diese einschränkende Bestimmung soll in die Loose selbst und in den etwaigen
AurspielungS -Prospect ausgenommen und die Verloosuug unter Aussicht des

Königlichen Polizei - Commtssariat « zu Biebrich abgehalteu werden .
X Im Monat August cr . sind bei der König !. Polizei -Direction Wies¬

baden zur Verhandlung gekommen : 39 Diebstähle , 4 Brände , 2 Betrügereien ,
7 Unterschlagungen , 5 Beleidigungen und Widerstände gegen die Staats¬

gewalt , 8 Verunglückungen , Selbstmorde und plötzliche Todesfälle , 3 Miß¬
handlungen , 2 Körperverletzungen , 1 Bestechung , 1 Aussetzung eines Kindes ,
1 Eindringen in fremdes Eigenthum , 6 Hausfriedensbrüche , 1 Ueberfall , 2

Eigenthumsbeschädigungen , 257 Straßenpolizci -Uebertretungen , 22 Unfuge
und nächtliche Ruhestörungen , 16 Droschkevpolizer -, 26 Ssnilätspolizei - und
5 Baupolizei -Uebertretungen , 2 Sicherheits -Coutraoentioneu , 174 Contra -

ventionen gegen die Melde -Ordnung , 16 Contraventionen gegen die Hunde -

Verordnung , 6 Contraventionen gegen die Marktordnung , 3 Contraventionen

gegen die Maaß - und Gewichtsordnung , 3 Contraventionen gegen die Ge -

werbeordnung , 2 Contraventionen gegen die Wehrordnung , 2 Feuerpolizei -

Vergehen , 2 Thierquälereien , 3 Dienstmannspolizei -Uebertretungen , 8 Contra¬
ventionen gegen die Verordnung über Tanzmusik , 28 Zuwiderhandlungen
gegen die sittenpolizeilichen Vorschriften , 45 Bettler wurden verhaftet . Die

Zahl der Verhafteten incl . Derjenigen wegen Arbeitsscheu , Obdachlosigkeit ,
Trunkenheit rc. ft . stellt sich auf 101 Personen .

? Die pro 1876 veranlagten Steuern werden in Folge der Verlegung
des Etatsjahres bis zum 31 . März 1877 fortenlrichtet . Vom 1. April ab

beginnt die neue Veranlagung für da « kommende Jahr und des ersten
"" ^ ^ Da «

^
Projekt der P f e r d e b a ^ n - G e s e l l s ch a s t , die Bahnlinie

bis zum Faulbrunnen fortzusetzen , bat die Genehmigung der König !. Polizei -
Direction erhalten , unter der Bedingung , daß die Bahn in die Mitte der

Schwalbacherstcaße gelegt wird , so daß der Verkehr nicht gehemmt wird ;
desgleichen sind auch die Pläne für den Bau der zweiten evangelischen
Kirche zur Ausführung genehmigt worden .

» Dem Herrn Profeffor Dr . Neubauer dahter rst die Erlaubnih zum
Tragen des ihm verliehenen Kaiser !. Ruff . St . Annen -Ordens 3 . Elaste

*
'

® ie wir vernehmen , beabsichtigt Fräulein Wolfs bereit « am 15 . d. M .
au « dem Verband der hiesigen Bühne zu treten .

* Wir machen hierdurch daraus aufmerksam , daß morgen Sonniag
Früh die Traubenour dahier beginnt . Der Traubenstand befindet sich wieder
— wie vergangenes Jahr - in dem mittleren Durchgang der allen
Colonuade . „' Biebrich . Das seltene Fest der goldenen Hochzeit feiern morgen
Sonntag die Eheleute Georg und Wilhelmine Weber . Die Ein¬

segnung des Jubelpaares wird Nachmittags 3 Uhr in der Kirche zu Mosbach
ftattfinbm

^ H g Emil Kühn , der bekannte Director der Wie «,
babener Slaniol - und Metallkapsel - Fabrik ( A . Flach ), ist heute Morgen nach
kurzem , aber recht schwerem Krankenlager hier verstorben . Der Dahmge -

schiedene , ein durch seltene Intelligenz und rastlose Thäligkeit , durch große
Pflichttreue und Ehrenhaftigkeit ausgezeichneter Industrieller , erfreute sich
nicht allein hier , souderu auch bei Ihnen in Wiesbaden allgemeiner Beliebtheit

. und wird deßhalb sein plötzlicher Tod gewiß in den Kreisen seiner zahlreichen
Freunde und Bekannten den schmerzlichsten Eindruck Hervorrufen . Friede
feinet Nfche !

— Der Rhein ist wieder gewaltig gestiegen , doch ohne daß eine bedenk¬

liche Höhe zu besorgen stände . Seit vielen Jahren ist ein für dir Schifffahrt
so günstiger , das Leichtern fast das ganze Jahr hindurch unnöthiz machender
Wafferstand nicht erlebt worden , wie in diesem Jahre .

— Das Demisstonszesuch Aristarchi Bey
's , des ehemaligen türkischen

Botschafters in Berlin , ist jetzt angenommen und ihm eine jährliche Pension
eon 18,000 Frcs . bewilligt worden . Aristarchi Bey gedenkt sich mit seiner
Familie in Biebrich niederzulaffen .

— Profeffor August Wilhelms ist in London angekommen , um in
den Promenaden -Concerten im Coventgarden -Theater mitzuwirken . Heute
Samstag den 9 . September tritt der Künstler zum ersten Male auf .



Adelhaidstraße No . 15 a
Heute frisch eingetroffen :
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Täglich von 5 Uhr ab :

Bier im Glas

Grobkörnigen Cavlar .
neue Häringe ,
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lLolo « ialwaare « - Handlung emschlagende Artikel .
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____ _ _____
C . Zollmann .

Samstag HeR 9 . September

Mainzer Aetienbier
.

Restauration Langsdorf ,
13793 Spiegelgasse 7 .

WIESBADEN .

Eröffnung der Traubencur :

IO . September .
Täglich frische Meraner , Rheinische und

Dürbheimer Trauben .
Städtische Cnr - Direction .

Beilage zum Wiesbadener Tagblatt .

ÄMI

Bekanntmachung .
Samstag der » 9 . September Nachmittaas 4 lih »

tf hberr? tka
.
9 ein ^ et « epfelbäume in dm CuAgen M

werden . Sammelplatz an dem Eckpavillon des Cur .

t Städtische Cur - Verwaltung .eSbaden , den 7 . September 1876 . F . Hey ' l .
H

Ä . E '
ren & s

13895 Ecke der Häfner - und kl . Weberqasse .

Oestricher Kirchweihfest.

ioS SSrt arstze Tanzmusik statt ,

13564
€ * J * B * Steinheimer , » Hotel Steinheimer «

,
— -----

in Oestrich rm Rheingau ,

Lehr - & Erziehungs - Ab stalt

brr M 1
junge Mädchen

von M » rie Schnabel , Wiesbaden , Emserstratze 2 .

Wnin burÄ $ mÄ am 2 - Oetober . Prospecte und
^ icrenzen durch die Vorsteherin . 12770

Hambacher Kirchweihe .

S» mttiliarfs ?rn «3»JoA ^ bs^ 0rla9 ben 111 September findet dasRa nbacher Kirchweihfest statt , wozu freundlichst einladen

ISjL — , _________

)     . . Wilhelm Dörner , Feldstraße 1 .

Petroleumlampen bester
"

m ^ oßer Sendung angekommen und empfehle solche zum billigsten
au ?!

"
kpara . uren an denselben werden schnell und billigst aus -

gefühN bei M . Rossi , ZiNttgi - tzer ,
IM3 __ Metzgergaffe 2 .

Ladenlokal - Veränderung .

^ E' " °n verehrten Kunden zeige hiermit ergebenst an , daß fichl" « " G - ^ Sftslvral von Montag de « 4 . September
« n Ellenbogengafse Nr . 2 ( im weißen Lamm ) befindet .

Margaretha Wolff ,
Colonialwaaren - Handlung .

?

A « sz » ge rmrderi unter Garantie übernommen durch Johann .Schmidt , Dienstmannr - Jnstitut , Taunusstraße 21 . 11659

Wiesbadener Gartenbauverein .

b ! » .

8 - — '

ggsan। » . . .
------

Dietenmülile . [
W « ) geräucherten Fachs,

Römisch - irische Bäder
j frischt Kieler DüölMge

„
»    agilen .

empfiehlt
D

^ Ph 13W Franz Blank , Bahnhofstrasse .
Aur Bheinlnst in Biebrich

1876
snmnsHSMwi

Hammelfleisch 50 Vsg
Rinflsseisch . . 50

„
fortwährend zu haben bei

Jos . Glück
, Uhrmacher ,

Michelsberg 6 ,
empfiehlt sein Lager von Uhren jeder Art .

Für neue Uhren und Reparaturen von 5 Mark
an 2 Jahre Garantie ; unter 5 Mark 1 Jahr

— Garantie .
__

13422

Kiavierstimmpr e * langer wohnt
Grabenstraße 20 . 13559

® 01bnnffr 15 toetben guterhaltene Kleider und

anaekmM Schuhwerk zu den höchster, Preisen8 § P * Abner , Goldgaffe 15 . 13566
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Möbel - Lager von ( '
. Biebelsheim ,

Nr . 21 , Heleaenstraste R »
„

empfiehlt sein Lager in Möbel jeder Art , als : compl . » ette « , KasteumSbel , sowie Rohr - und Stroh - Stühle . M

über deren fast wunderbaren Erfolge zur Ein¬

ficht lOOOfült . mediänische Anerkennungen vor¬

liegen , haben mit Recht unter den Aerzten

großes Aufsehen erregt und bewiesen , daß diese
Mittel WM

"
unbestreitbar das bisher

Vollkommenste erreiche « und mit

marstschr . Anpreisungen meist schädl . wirkenden

Reizmitteln nichts gemein haben . Preis incl .

Verpackung , ausführl . Gebr . - Anw . u . Brochüre
von Medlcinalrath Dr . I . Müller in Berlin

Wiutertagerbier I aus der Brauerei M

Exportbier j „ Bierstadter Felsenkellek
in Hv und */t Flaschen , sowie in Gebinden empfiehlt

Georg Bücher junior ,

11146 Ecke der Friedrich - und WilbelminK ,

Grösste Auswahl in

Regenmänteln
Billige ,

feste Preise .

1 Stein
, grosse Burgstrasse 2

, \
empfiehlt in grosser Auswahl

Regenmäntel ^
Bestellungen nach Maass werden prompt und billig ausgeführt . 13186

Wrllchen per Stück 11 Pf . , bei Abnahme von 25 bis 100 Stück

10 Pf . per comptant franco ins Hau - empfiehlt

Di - Holz - und Kohlen - Handlung
von Wttn * Wolf ,

Walramstrasse 37 .

Bei schriftlichen Bestellungen wird Porto vergütet . 12708
~

Zwei Keller Eis zu verkaufen . Stütz . Eüjadechcnfir . 27 . 10376

Brennholz - & Kohlen - Lager
» » «

, ,

K . Schmitt ,
Friedrichstrasse 1L

RuhrkohlcrHbester Qualität , trockenes buchenesE
Holz , ganz und klein gemacht , fein gespaltenes Fichte « »- '

zum Anzünden , prima Nuhkohl - N für Regulrröfen n j,
^

beliebigen Quantum .
____________ __________ _ __ -Säf »

Dem geehrten Publilum zeige ich meine neu pateniirte PM

Maschine mit Fußbewegung an . Für klemere GeschW .

Familien werden Plifser zu legen angenommen bei . ,

Aug . Sternberger , NähmaschmeuMtu , j
11348

______________________
Eine kleine , gebrauchte AepfelMÜHl - zum Allein . r .

kaufen gesucht . Näheres Expedition . __ — - -rzdS

Ein vorzügliches , fehlerfreies Arbeitspferd , Wallach , wg
alt , ist preiswürdig zu verkaufen . Näh . Expedition . — -Saf

Eleganter Einspänner , complet , zu verl . Nütz . ^ rp .

7 Mark . Verkauf nur in Apotheken , deren

Inhaber fich zu wenden belieben an Dr . D .

Tiedemann , König ! . Preutz . Apotheker
I . Cl . in Stralsund an der Ostsee , Königreich Preußen . 19

la Qualität Kohlen ! 1
“ Qualität .

Gewaschene grus - , ruß - und steinfreie Nutzkohlen per Fuhre

21 Mk . Ferner la Qualität Kohlen , wie voriger Jahr ,

für Ofen - , Herd - und Kcffelbrand , per Fuhre 19 Mk . Bei

ganzem Waggon entsprechend billiger .

Buchenholz p . Klftr . 51 Mk . 14 Pf . , « eingemacht p . ° /° 1 Mk . 71 Pf .,

Kiefernholz „ 34 , 19 „ „ „
’ /• 2 „ 29 „

Eichenholz „ 36 „ — „ w .
’ H . 50 ,
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1 . October

B

W

Eine Dame sucht tn der Nähe vkS Bahnhöfe « 2 unmüdlirteZimmer zum 1 . October . Näh . Adelhaidstr . 5 von 9 — 11 Uhr . 13841

W

et
"

® “ elegant eingerichtetes Landhaus ist zu verkaufen event .
ich zu vermiethen . Näh . in der Zl . 676g

~ , Christian Wolff . 10794
auNuSstraße 26 find möblirte Zimmer zu vermieth °n 7682

Taunusstraße 53 , eine Treppe hoch , © onneS 4 b,S

vermachen.
' Ö“ ‘ m8Mnf ' RWt mit obtr ° hne

'
Pension zu

13178

^ in pünktlicher ZinSzahler sucht auf ein neues Haus in bester

iX *

w,
* S T » " " » * * * * * » "

" b R - ft . . u „ chMIng - wm

Adolphsallee 7
‘^ Jn . bsn

Nl ' Cwge eine Wohnung mit Balkon , 5 Zimmer undalle Bequemlichkeiten enthaltend , auf 1 . October zu vermiethen
Cinzuiehen BormittagS von 10 bis 11 Uhr . 12486

5Si $ r £ S2 £
' *

8

65wS5 " ° ° " ' ” * * * mi,b ” w « w » ä
।

lüchtiges Hausmädchen , welches feine Arbeit ütftnh

* ÄS 3e “ 6 ' ,if " 6 *

* » » « ' * > hm, , e,M1 r . unu - l>- - K
&' XS * Ä - K » * * ■■ io . imSI

Äm « .

“ • in tta " w " »

1» r s zu beschäftigen,

'

I

C '
bem fi ,

1 flne flelle bei einem älteren Ehepaar amu « I
tzss/mtiftagft1 Ä

° E « - din » " » M,n - ch

et eie m Sonnenberg . 13704 i

Ä3S . = J ! w & Ä

TO x,
Elisabeth - nstratz - 11

eine kEirte Wohnung zu vermiethen . 10052
Em sproß e 13 a ist die Bel - Etage , bestehend aus 5 Zimmern

nebst Zubehör , versehen mit allen Bequemlichkeiten und Mit -
benutzt « deS Garten - , neu hergerichtet , zum 1 . October zu

I vermiethen - Aus Verlangen können noch Zimmer zugegeben
I werden . D « eS dasilbst Parterre . 1343g
I Faulbrunnel ^ raße 5 , 2 St . h . , find möblirte Zimmer mit
I Pension , sehr gelten f - Einjährige u . Gymnasiasten , zu Denn . 13585
I Feldstraße 8 ist

‘
(Meßbare ? , möblirteS Zimmer zu vermiethen .

Näheres im 2 . Stoa , , 13866

Frankenstraße 7 ist eri > . EogiS im Hinterhaus zu verm . 13918

Friedrichstraße 8 ,
möbl . Zimmer zu verm . 13806

GeiSbergstraße 8 ist e
'
ir . ^ wntspitz . Wohnung , bestehend aus

i einem großen Zimmer , 2 Iden , Küche und Keller , auf
- den 1 . October zu vernuethe ^ ^ X . 13281
Goldgasfe 1 ist eine kleine 8* vermiethen .

।
Ludwigsfrasse 1 > ,

» K * “ u |
1S73 «

! Mauergasse 13 , 1 St . h, , & SfdSliieHu vcrm . z 13702

I Möbel zu ^ ermiethen
C‘” L

\nb 6obta <t ( Frontspitze ) ^ ne

LKiih1 “ ?
.
* 8

ff bin e le ? 0,661111,5 Partenezimme zu verm . 12705

rmXn .
615 6a4ctftro6e 9 ist eine T nung zu ver -

®

6u5 ? tom
'l1 nJLdn f.

freunbIi ^ e§ Dachlogis umd eine Da ? -
puve vom 1 . October ab zu vermiethen . 12798

Taunusstrasse 7 t
® * ™ 8 ° ° " 5 - 6 3 « 8 . .

.

* 2 3immm - 2 %
Taauusstratze 2 » ( Sommerseite ) ,

tÄ ? e >° ° ' ° , ftab Maenbe 59 * u . gm „ ° „ m !
6cRebenb 005 2 6aIone ' 4 Zimmern ,

2 ) J ’ Ä ' Ä “ “ “ 2 G * “ ' 4 » " " ’ « » ■ Mch '

4 )
SÄÖe « tnü Gallerie und 4 Zimmern ,

^ mÄÄC ? bött t3 . Stock ) 3 Zimmer und Küche u . s. w .Eämmtllche Wohnungen find sehr tlcaaul • mit Wosr .Bar - und Telegraphenleitung versehen .
'

— 17- wutuHHinige 4 .
_______ 13616

uns gute Nachhypotheke zum
•te I»!hr bnh ^ B , lx ° c,o6e £ gesucht . Näh . Exped 13369

rs jW JJX ? * 87 ' 000

■ Mark
p0 aeteJU gesucht . Näh . 8xp . 13875

SÄ * oi ? ? ' ' d 30,000 Mark auf’
M tof

'
nP . getheilt , auszuleihen . Näh . Exped . 13658

Wumet l Tiffi ? 0 lohne Makler ) gesucht .
'

« wer L . 8 . 106 besorgt die Exped . b . Bi . 13210

wimiitupc 10a wiro jemand zum Wecktraaen aeiuckr
—

sdüi
. » ne lUnge Krau sucht Monatstelle . Näh . Goldaaffe 9

- äSSS ? » »»
1 E ? .

” * * - d° u « nd - » Wftienng . Ä

Gesucht auf 1 . October i
« anständiges Mädchen , welches mit Kindern
^ öulekjrcn weiß und in allen vorkommenden

flk Msarbeiten erfahren ist . Näh . Erved
V Eikmgaffe 35 wird ein hrrth »/.

"
2 " einer gebildeten Familie findet ein junKdstieatchen , welches

freundliche AuWme . Näherer
t8 Dti ©ipcoiitün u « 4öL v 13706

BlÄlSi !!1 W ^ ' ' kdare Artikel teil *
Hiebei IN Leipzig .

__ (5824 )
7

91
te8 £übif gnftntin sucht Kunden in und außer d - m lauset

auch werden Dame « - und Kinderkkeide » ini «
« Fferiigt . Näheres Wellritzstr7ße 8

W URbti
8m Ä !!phm an rr.

ckfr bis zur oberen Nheinstraße eine

W » Be 15a wird Jemand zum Wecktraaen
-- JS !
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amtenfamilie . Näheres Esi -necn
^

Kost und Logis m einer, ^

Famlllen - Pension .

Wohnung und Pension . Mäßige Preise . Vills Rhein » raße 2 . 9o73

hhha, , . k» »,,
'Dber zu verm . Näh . Exp . 13826

Schüler HSderer Ä ?wnM ' ê
« mie,hen Marktstraße 36 . 13^ 46

/ en und das Zeughaus . . , ,

frie ^ as Letztere , auf das alle Straßburger mit Stolz und h ° her Be¬

ll/ , gung blickten , wird auch von Johann Fisch art mit Nachdruck

rvorgehoben :

. Das berühmt herrlich Zeughaus ,
Ein Kleinod dieser Stadt voraus , ,
Suraeri , und Freunden zu ein m Schutz

Und den Feinden , u einem Trutz .

Gelegentlich des künstlichen Uhrwerks am Münster bemerkt der

edelstnnige , die Künste und die Schulen hochschätzende Sänger tn seinem

ächt patriotischen Gedichte :

. Denn Nichts ziert eine Stadt so sehr

4ll , ehrlich Kunst und gute Lehr .

Weiter beschloß die Stadt Straßburg , einem Jeden der Züricher -

Schützen eine Erinnerungs - Fahne zu widmen .

. Für Jeden sei ' ne Fahu .
bereit ,

Mit der Stadt Wappen fern geriert .

Wie ' « einem guten Schützen gebührt .

Weil diese guten „ Schiffer " von Zürich gewißlich auch

.^ b Sb' dosi her 9 . ^ » ellenbera 'I» - » Sos . ^ nchdruckerei ia

Walramstrasse 37 JÄÄVBSfÄ

Un re Weberga se 13 ist ein mwl . Zimmer zu verm . 158

12 ift die Bel - Etage , auf s

Pferde und Remise zu Vermieter, . Näheres

Ein stEdsich
^

mdblMe ? Zimm ?? ist zu vermiethen Louisenstraße
^

W

Eim Mo/ardwohnung , Stube , Küche und Keller , atf 1 . Ddober

zu vermiethen Bahnhofstraße 10 » .

Die neu erbaute Bills am Rändel an der e ^ g -
^

lifchen Kirche ift zu vermiethen oder ö « ^ er -

Söblirt ® Ziinmtr beth - nstraß - 10t » 9247

n «
t Villa Frankfurterstraße 3 ist auf längere Zeit möblirt

UlC Villa zu vermiethen . __________ _
12599

XT . in

4 Jnl . Opperman « .

« m 21 - 3 « " i , M slraÜöl« » iSS »

lichcn Einrichtiagten besonders zu die auf das Armbrustfchleßen bezüg .

ehrten Gästemngen . Die Straßburger boten Alles auf , den Hochver¬

halt in Stpt und feit lange wohlbewährten Bundesgenossen den ckuftnt -

Sie zeigt - aßburg so angenehm und interesiant wie möglich zu machen .

L » ihnen das berühmte Münster und da - künstliche Uhrwerk m

Keller/eren , das Spital , die Canzlei , den Marstall , die Speicher und

Ein Lokal , sellfchaftzt

_________________
Restaur « 7,s . on Langsdorf . 13794

Taunusstroße 45 ist ein Wein > 4 . ju vermiethen . Näheres bei

122 ^
°

Eine geräumige Werkstätte
'

welckr zu verm . Bldchpr . 35 . 13061

Eine große WerkfWer eignet ^ ^ chrdner »

Tapezirer oder 8wf 1 . OcÄ nebst Wohnung in einer der

belebtesten E

treffliche „ Schützen
" fein tnüffen , weil sie ja fv zu sagen von

Zürich gen Straßburu utjf oem Master „ sließend daher ge¬

schossen
"

, so turbe jeder Züricher Gast geehrt mit der Ehre ,

wie solche einem steggekröuten Schützen zukommt ; an die Erinncrutigk-

Fahne eines ? eden der Züricher Schützen wurde ein „ Ailakf eckel »

mit „ sü -FDenkpfennigen
" gehängt . Auf der emen Seite

dieser Pfennige waren zween „ geschreukte Büchsen
" angebracht , auf der

anderen stund das Wappen der Stadt mit zwcen Löwen .

ilm Tage der Abreife der Züricher gab es zu ihrer Ehr und Ei -

gAichkeit nochmals einen standhaften , tüchtigen Imbiß " nebst emem

Mtschaffenen , herzhaften „ Abschiedstrunke
» auf des An .nmsterS Stube .

Uebrigens waren die Züricher nicht die einzigen , welche unter au .

fallenden und bemerkenswerthen Umständen sich auf das große Straß - a

buraer Schießen von 1576 begaben .

Auch eine Gesellschaft von Schützen der Stadt B a s e war memm

eigenen „ Gefellen - Schifse
" herzngereist ; dw Baseler Schütz«

waren alle weiß mit schwarzen Sammel - Kollern bekleidet und diese brach,

ten sechs lebendige Salmen und ent großes lebendigei

Reh mit einem schwarz -sammeten Halsbande nach Straßburg 4achl

allein die „ Städte " Deutschlands und der E . dgenosienschast war °°

aus dem Straßburger Schützenfeste von 1576 durch zahlreiche Schutzea-

gcfellschaften vertreten — auch viele fremde „ H er re n , Grasen md

Fürsten , mit vielen Knechten und Rosien sanden sich bei dem genannten

berühmten Schießen , welches einen ganzen Monat durch wahrete , ein

Markgraf Carl von Baden - Durlach erschien auf demselben

m -t einem großen Gefolge . Dieser Fürst war bet dem protestantischen

Volke Straßburgs sehr beliebt , weil er , nachdem er sich osten für den

Protestantismus erklärt , den letzteren in fernen Erblanden eingefü rh

nr [, ofxner auiaehoben und der letzteren Emkunste für entern

S . Äffi S « ; - - ist d
°

Vottl d - - R ° . ' , - ch - « 2
Friedrich , für den jene von Bürgermeister Deimling geführten

Bürger von Pf orzheint in der Schlacht bet Wimpfen nach der /
der Spartaner den Heldentod starben und damit in der bündigsten Weist

den Beweis führten , daß , was Opfermuth und Todesverachtung anlan h

die iiunftheere
" der Städte den glänzenden Schaaren der „ Sitte m

einer Hinsicht nachstanden . Das Straßburger Hauptfchteßen van lS

war ,
L sch° n aus den oben angeführten Berfen

ein Büchfen - und zugleich em Stahl - oder Armbrust - Scht B •

Die Einladung - briese zu den Armbrust -Schießen waren „ m F °m M

Größe der Scheibe , nach welcher gefchosten werden sollte , abgef f ,

ein angebrachtes Loch bezeichnete dre Dicke des bet dem Schiexei

brauch ^ mhmendm Bolzen
' s . Die Gaben waren

gleich : die höchste 100 , die zweite 90 , die dritte 80 Gulden . st

Im Armbrust -Schießen gewann den ersten P « -s H - rr Dav
^

G gst

ein . Fünfzehner
"

zu Straßburg , den zweiten der pfälztf cheG I

ben dritten ein Bauer aus dem Württemberg tschen . 3M Buqt

phant zog , in welchem ein Pferd eingefck,losten war . Auf S

aber stund ein Knabe , der eine Fahne
f roo}U ihm

neben Die Ueberwinder wurden auch mit ranzen beehr , j
die schönsten Jungfrauen von Edelleuten sind

„ rab
Vai die den Gästen Straßburgs bereiteten Un

Ergötzlichkeitm betrifft , so ist unter bettfelben

griechische Comödie "
, welche . von der studir nd u 3 g

& &

lich gefpielet wurde "
, hervorzuheben . Auch nne Lotterie n »

topf "
, wurde zur Zeit des Schießens eröffnet ; dtt „ Glückst - ? ,

^
nach Fifchart den Siamen des „ glückhaften Schch $

cin armck

einzelne LooS kostete nur sechs Kreuzer . Das „ Beste g w
y

Dienstmägdelein , das nur einen etnjtgenS i
jotterie ei»

Markgraf Carl von Baden - Durlach nahm an ei
öajcrt

M ÄS MÄ » - - » " b" * *

Fortuna den Zürichern nicht fo hold als nn „ Glücks - ch

( Schluß folgt .)
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